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Prof. Dr. Klosterhalfen war als
Medizin ­ Psychologe wissen­
schaftlich und klinisch tätig.
Seit 1968 lebt er in Düsseldorf,
wo er sich seit 2006 kritisch mit
der Bibel, dem Christentum
und der Privilegierung der
Kirchen durch Bund, Länder
und Kommunen beschäftigt.

Jesus muss zur Rechten sitzen.
Praktisch für die Kirchenfritzen,
die seitdem bis zum Erbrechen

für den Auerstand´nen sprechen.

Was die Bibel uns berichtet,
ist zum größten Teil erdichtet.
Auch die meiste Jesussprüche
sind aus der Gerüchteküche.

Jesus drohte, sprach viel Mist,
doch das freut den frommen Christ.

Jesus war ein Gottessohn?
Fake News gab es damals schon.

Paulus ließ dem Volk verkünden:
"Jesus starb für eure Sünden.

(Bei diesem Quasisuizid
den Herren wohl der Teufel ritt.)

Die Obrigkeit, die sollt ihr loben,
die Obrigkeit, die kommt von oben.

Die Weiber sollen Männer ehren
und niemals in der Kirche lehren.

Wenn Weiber sich an Weibern reiben,
wenn Männer es mit Männern treiben,
was sich vor Gott fürwahr nicht ziemt,

dann haben sie den Tod verdient."

Klosterhalfens kleine Reimbibel

Das Neue Testament
Eine poetische Darstellung und Kritik
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